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Alles
gut

Der Kassier bei der Firma Krug,
Moser & Co. war am Morgen nicht
zur Arbeit erschienen. Gegen den
Abend hin stürzte der Ausläufer in
das Bureau des Prinzipals und rief:
«Der Herr Flügge wurde von einem
Auto überfahren und liegt im Spital.»

Daraufhin meinte der Gewaltige:

«Gott Lob und Dank, ich glaubte
schon er sei durchgebrannt!»

Kuriosität
Meier zu Müller über die Krise:
«Man sieht nichts als leere Restaurants

und Cafés!»
Müller, darüber nachdenkend:
«Und Komiker, die Betrunkene

nachahmen.» Kasu

Ehemännliches
«Ihre Frau klagt ja garnicht mehr,

dass Sie immer in die Wirtschaft
gehen!»

«Ich habe halt meine ganze
Manneskraft zusammengenommen,»

«Du hast ihr also gründlich Deine

Meinung gesagt?»
«Nein, das nicht, aber ich gehe

nicht mehr in die Wirtschaft.»
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